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Verordnung  
über den Schutz vor gefährlichen Stoffen  
und Zubereitungen 

(Chemikalienverordnung, ChemV)  
Änderung vom 1. November 2016 

 
Das Bundesamt für Gesundheit,  
im Einvernehmen mit dem Bundesamt für Umwelt und dem Staatssekretariat  
für Wirtschaft, 

gestützt auf Artikel 84 der Chemikalienverordnung vom 5. Juni 20151 (ChemV), 

verordnet: 

I 

1 Anhang 2 ChemV erhält die neue Fassung gemäss Beilage. 

2 Die Anhänge 3 und 4 werden gemäss Beilage geändert. 

II 

Diese Verordnung tritt am 1. Dezember 2016 in Kraft. 

1. November 2016 Bundesamt für Gesundheit: 

Pascal Strupler 

 

  

  
1 SR 813.11 
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Anhang 2 
(Art. 2 Abs. 5, 3, 6 Abs. 2 und 4, 14 Abs. 1 Bst. b, 20 Abs. 1, 43 Abs. 1, 84 Bst. a) 

Liste der massgebenden technischen Vorschriften 

1 Technische Vorschriften zum Einstufen, Kennzeichnen 
 und Verpacken von Stoffen und Zubereitungen 

Für die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Zubereitungen 
gelten die Anhänge I–VII der EU-CLP-Verordnung2.  
2 Methoden für die Prüfung der Eigenschaften von Stoffen 
 und Zubereitungen 

Zur Bestimmung der Eigenschaften von Stoffen und Zubereitungen sind Prüfungen 
durchzuführen: 

a. nach den Prüfmethoden, die in der Verordnung (EG) Nr. 440/20083 fest-
gelegt sind; oder 

b. nach den OECD-Testrichtlinien für Chemikalien (OECD Guidelines for the 
Testing of Chemicals) in der Fassung vom 29. Juli 20164; oder 

c. nach den Prüfmethoden, die im Handbuch der UNO über Prüfungen und 
Kriterien für die Umsetzung der UNO-Empfehlungen für die Beförderung 
gefährlicher Güter (UN-RTDG)5 festgelegt sind.     

  

2 Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
16. Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen 
und Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 
1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, ABl. L 353 vom 
31.12.2008, S. 1; zuletzt geändert durch Verordnung (EU) 2016/1179, ABl. L 195 vom 
20.7.2016, S. 11. 

3  Verordnung (EG) Nr. 440/2008 der Kommission vom 30. Mai 2008 zur Festlegung von 
Prüfmethoden gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments 
und des Rates zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer 
Stoffe (REACH), ABl. L 142 vom 31.5.2008, S. 1; zuletzt geändert durch Verordnung 
(EU) 2016/266, ABl. L 54 vom 1.3.2016, S. 1. 

4 Die OECD-Testrichtlinien für Chemikalien können im Internet bei der OECD kostenlos 
abgerufen werden unter www.oecd-ilibrary.org > environment > Book series > oecd-
guidelines-for-the-testing-of-chemicals 

5  Das Handbuch («sixth revised edition as amended in 2015») kann im Internet bei der 
UNO kostenlos abgerufen werden unter www.unece.org > Our work > Transport > 
Dangerous Goods > Legal Instruments and Recommendations > un manual of tests and 
criteria > rev6 
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3 Anforderungen an das Sicherheitsdatenblatt 

3.1  Das Sicherheitsdatenblatt muss die Anforderungen nach Anhang II der 
EU-REACH-Verordnung6 erfüllen. 

3.2  Für die Informationen, die nach Anhang II Abschnitte 1, 7, 8, 13 und 15 der 
EU-REACH-Verordnung zu übermitteln sind, müssen die Entsprechungen nach 
Anhang 1 berücksichtigt werden.  
4 Übergangsbestimmungen 

4.1  Zubereitungen, welche die Anforderungen der Verordnung (EU) Nr. 286/20117 
(sog. 2. Anpassung der EU-CLP-Verordnung an den technischen Fortschritt [ATP]) 
nicht erfüllen, dürfen bis zum 31. Mai 2017 abgegeben werden, wenn sie vor dem 
Inkrafttreten der vorliegenden Verordnung verpackt und gekennzeichnet worden 
sind. 

4.2  Zubereitungen, welche die Anforderungen der Verordnung (EU) Nr. 487/20138 
(sog. 4. ATP) und von Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 944/20139 (sog. 5. ATP) 
nicht erfüllen, dürfen bis zum 31. Mai 2017 abgegeben werden, wenn sie vor dem 
Inkrafttreten der vorliegenden Verordnung verpackt und gekennzeichnet worden 
sind.    
  

6 Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
18. Dezember 2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemi-
scher Stoffe (REACH), zur Schaffung einer Europäischen Agentur für chemische Stoffe, 
zur Änderung der Richtlinie 1999/45/EG und zur Aufhebung der Verordnung (EWG) 
Nr. 793/93 des Rates, der Verordnung (EG) Nr. 1488/94 der Kommission, der Richt-
linie 76/769/EWG des Rates sowie der Richtlinien 91/155/EWG, 93/67/EWG, 93/105/EG 
und 2000/21/EG der Kommission, ABl. L 396 vom 30.12.2006, S. 1; zuletzt geändert 
durch die Verordnung (EU) Nr. 2015/830, ABl. L 132 vom 29.5.2015, S. 8. 

7 Verordnung (EU) Nr. 286/2011 der Kommission vom 10. März 2011 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks Anpas-
sung an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt, Fassung gemäss ABl. L 83 
vom 30.3.2011, S. 1. 

8 Verordnung (EU) Nr. 487/2013 der Kommission vom 8. Mai 2013 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks Anpas-
sung an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt, Fassung gemäss ABl. L 149 
vom 1.6.2013, S. 1. 

9 Verordnung (EU) Nr. 944/2013 der Kommission vom 2. Oktober 2013 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks Anpas-
sung an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt, Fassung gemäss ABl. L 261 
vom 3.10.2013, S. 1. 
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5 Übergangsbestimmungen zur Änderung vom 2. November 2015 

5.1  Stoffe, welche in der Verordnung (EU) 2015/122110 (sog. 7. ATP) aufgelistet 
sind, und Zubereitungen, die solche Stoffe enthalten, dürfen, wenn ihre Einstufung 
und Kennzeichnung die Anforderungen der genannten Verordnung nicht erfüllen, 
bis zum 31. Dezember 2016 abgegeben werden. 

5.2  Für Stoffe und Zubereitungen, für die vor dem Inkrafttreten der Änderung vom 
vom 2. November 2015 ein Sicherheitsdatenblatt nach bisherigem Recht erstellt 
wurde, muss spätestens bis zum 1. Juni 2017 ein Sicherheitsdatenblatt nach den 
Vorgaben von Anhang II der EU-REACH-Verordnung erstellt werden.  
6 Übergangsbestimmungen zur Änderung vom 1. November 2016 

6.1  Stoffe und Zubereitungen, welche die Anforderungen der Verordnung (EU) 
2016/91811 (sog. 8. ATP) nicht erfüllen, dürfen bis zum 31. Januar 2020 abgegeben 
werden, wenn sie vor dem 31. Januar 2018 verpackt und gekennzeichnet worden 
sind. 

6.2  Stoffe, die in der Verordnung (EU) 2016/117912 (sog. 9. ATP) aufgelistet sind, 
und Zubereitungen, die solche Stoffe enthalten, dürfen, wenn ihre Einstufung und 
Kennzeichnung die Anforderungen der genannten Verordnung nicht erfüllen, bis 
zum 28. Februar 2018 abgegeben werden. 

 

 

  

10 Verordnung (EU) 2015/1221 der Kommission vom 24. Juli 2015 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks 
Anpassung an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt, Fassung gemäss  
ABl. L 197 vom 25.7.2015, S. 10. 

11 Verordnung (EU) 2016/918 der Kommission vom 19. Mai 2016 zur Änderung der Ver-
ordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Einstu-
fung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks Anpassung an 
den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt, ABl. L 156 vom 14.6.2016, S. 1. 

12 Verordnung (EU) 2016/1179 der Kommission vom 19. Juli 2016 zur Änderung der 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen zwecks Anpas-
sung an den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt, ABl. L 195 vom 20.7.2016, 
S. 11. 
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Anhang 3 
(Art. 70 Abs. 1 und 84 Bst. b) 

Liste der besonders besorgniserregenden Stoffe (Kandidatenliste) 

Einleitungssatz 

Diese Liste wurde zuletzt am 1. September 2016 angepasst und enthält 169 Stoffe. 

Die folgenden Stoffe werden in aufsteigender und alphabetischer Reihenfolge neu aufgenommen:   
Name des Stoffes Ergänzende Informationen zum Stoff EG-Nr. CAS-Nr. Grund für die Aufnahme in die Liste 

     

1,3-propanesultone  214-317-9 1120-71-4 Carcinogenic 

2,4-di-tert-butyl-6-(5-chlorobenzotriazol-2-yl)phenol 
(UV-327)  223-383-8 3864-99-1 vPvB 

2-(2H-benzotriazol-2-yl)-4-(tert-butyl)-6-(sec-
butyl)phenol (UV-350)  253-037-1 36437-37-3 vPvB 

Nitrobenzene  202-716-0 98-95-3 Toxic for reproduction 

Perfluorononan-1-oic-acid and its sodium and 
ammonium salts 

Ammonium salts of perfluoro-
nonan-1-oic-acid 

Perfluorononan-1-oic-acid 

Sodium salts of perfluorononan-1-
oic-acid 

– 

 
206-801-3 

– 

–, 4149-60-4 

 
375-95-1 

–, 21049-39-8 

Toxic for reproduction 

PBT 
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Name des Stoffes Ergänzende Informationen zum Stoff EG-Nr. CAS-Nr. Grund für die Aufnahme in die Liste 

     

Benzo[def]chrysene 

 200-028-5 50-32-8 

Carcinogenic 

Mutagenic 

Toxic for reproduction 

PBT 

vPvB 

[*] The EC number includes both anhydrous and hydrated forms of a substance and consequently the entries cover both these forms. The CAS number included 
may be for the anhydrous form only, and therefore the CAS number shown does not always describe the entry accurately. 
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Anhang 4 
(Art. 2 Abs. 5, 25, 26 Abs. 2, 27 Abs. 2 Bst. b, 47 Abs. 1 und 84 Bst. c) 

Technisches Dossier 

Ziff. 3 Bst. a, Fussnote 

Es sind folgende Angaben zum Stoff zu liefern: 

a. Daten nach Anhang VI Abschnitt 2 der EU-REACH-Verordnung13; 

  

13 Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
18. Dezember 2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemi-
scher Stoffe (REACH), zur Schaffung einer Europäischen Agentur für chemische Stoffe, 
zur Änderung der Richtlinie 1999/45/EG und zur Aufhebung der Verordnung (EWG) 
Nr. 793/93 des Rates, der Verordnung (EG) Nr. 1488/94 der Kommission, der Richtlinie 
76/769/EWG des Rates sowie der Richtlinien 91/155/EWG, 93/67/EWG, 93/105/EG und 
2000/21/EG der Kommission, ABl. L 396 vom 30.12.2006, S. 1; zuletzt geändert durch 
Verordnung (EU) 2016/1688, ABl. L 255 vom 21.09.2016, S. 14. 
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